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Herren Hessenliga Gr. Nord-Mitte

TSV 1907 Allendorf/Lda : TSV 1897 Breitenbach 
Samstag, 26.11.2022, 19:00 Uhr

Sieg für den TSV 1907 Allendorf/Lda in der Herren 
Hessenliga Gr. Nord-Mitte

Mit 9:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV 1907 Allendorf/Lda in der Herren Hessenliga Gr.
Nord-Mitte gegen den TSV 1897 Breitenbach durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte
insgesamt 4 Stunden. In diesem Saisonspiel mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste,
auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Grohmann / Welt
und Mies / Dung, ehe sich die Spieler des TSV 1907 Allendorf/Lda mit 6:11, 13:11, 6:11, 11:7, 11:9
durchsetzen konnten. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Einen Sieg holten Grohmann / Krupenkow beim 12:10,
7:11, 11:5, 11:7 gegen Bublitz / Küllmer. Enttäuscht über ihre Fünf-Satz-Niederlage gegen Dietrich /
Kalem waren wiederum Preis / Haupt, obwohl sie alles gegeben hatten. Die Anzeigetafel zeigte nun
ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Tom Küllmer war anschließend der Gastgeber Marco Grohmann, ging er doch zumindest auf dem
Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie und konnte am Ende eine Niederlage im
Entscheidungssatz noch abwenden. Oliver Welt gelang es wenig später Arne Bublitz zu bezwingen –
das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine klare Favoritenrolle auf
dem Papier dann doch noch bestätigte. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Probleme zu Beginn des Spiels musste Nico Grohmann zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Manfred Krupenkow gewann sein Spiel
gegen Marvin Mies überzeugend und anhand der TTR-Werte nicht überraschend, mit 3:0. Da gab es
nichts zu rütteln. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Einen Zähler für das Team verpasste
Maximilian Preis bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Ufuk Kalem. Sebastian Haupt
machte indessen mit Sebastian Dung beim 11:4, 11:8, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Einen Erfolg verpasste
nachfolgend Marco Grohmann dagegen beim 1:3 gegen Arne Bublitz und er konnte das Match, in
das er als überaus favorisiert gegangen war, unterm Strich nicht so gestalten, wie man es anhand
der TTR-Werte erwarten konnte. Eher ungefährdet war dagegen der 3:0-Erfolg von Oliver Welt
nachfolgend gegen Tom Küllmer. Das war ein souveräner Sieg. Ein aufgrund der großen TTR-
Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Nico Grohmann beim 11:
5, 11:5, 6:11, 12:14, 11:8 gegen Marvin Mies zu verrichten. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages
war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV 1907 Allendorf/Lda am 27.11.2022 gegen den SV
Buchonia 1912 Flieden möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser
Niederlage am 27.11.2022 gegen den NSC Watzenborn-Stbg. einen neuen Anlauf nehmen werden,
einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV 1907 Allendorf/Lda

Doppel: Grohmann / Welt 1:0, Grohmann / Krupenkow 1:0, Preis / Haupt 0:1 
Einzel: M. Grohmann 1:1, O. Welt 2:0, N. Grohmann 2:0, M. Krupenkow 1:0, M. Preis 0:1, S. Haupt 1:
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 TSV 1897 Breitenbach

Doppel: Bublitz / Küllmer 0:1, Mies / Dung 0:1, Dietrich / Kalem 1:0 
Einzel: A. Bublitz 1:1, T. Küllmer 0:2, M. Mies 0:2, D. Dietrich 0:1, S. Dung 0:1, U. Kalem 1:0


